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Die Statistik Austria führt derzeit 
im Auftrag des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales und Konsument-
schutz die Erhebung SILC über Ein-
kommen und Lebensbedingungen 
durch.
Nach dem Zufallsprinzip werden 
aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Ös-
terreich zur Befragung ausgewählt.
Diese werden mittels Brief darüber 
informiert und es wird ein Termin 
vereinbart. Die Erhebung dauert 
noch bis Juli 2017. Jeder ausge-
wählte Haushalt wird in vier aufei-
nanderfolgenden Jahren befragt. 
Nach der Erstbefragung können 
die Haushalte in den weiteren Jah-
ren auch telefonisch kontaktiert 
werden. 
Die Fragen betreffen die Wohnsi-
tuation, Einkommen, Gesundheit 
und Zufriedenheit mit bestimmten 
Lebensbereichen. 

Für die Aussagekraft der Erhebung 
ist es besonders wichtig, dass sich 
alle im Haushalt lebenden Perso-
nen ab 16 Jahren daran beteiligen. 
Die befragten Haushalte erhalten 
einen Einkaufsgutschein im Wert 
von € 15,00 als Dankeschön.
Das Ergebnis der Umfrage ist ein 
repräsentatives Abbild der Bevöl-
kerung. Eine befragte Person steht 
darin für Tausend andere Personen 
in einer ähnlichen Lebenssituation. 
Die Angaben unterliegen der abso-
luten statistischen Geheimhaltung 
und dem Datenschutz. Statistik 
Austria garantiert, dass die Daten 
nur für statistische Zwecke verwen-
det werden.
Untenstehend finden Sie eines von 
vielen Ergebnissen aus der Erhe-
bung 2015.
Wir laden die ausgewählten Haus-
halte ein, sich an der Aktion zu 
beteiligen.

Geldtransfers zusammen gezählt). Liegt das Haushaltsein-
kommen unter einem bestimmen Schwellenwert, gilt der 
Haushalt als armutsgefährdet. Dies war in Österreich ge-
mäß EU-SILC 2015 ein Betrag von 1.163 Euro pro Monat für 
Alleinlebende, plus 582 Euro pro Monat für jeden weiteren 
Erwachsenen im Haushalt und 349 Euro pro Monat für jedes 
Kind unter 14 Jahren. 

•  Niedrige Erwerbsintensität: Ein Haushalt, dessen Mit-
glieder im erwerbsfähigen Alter weniger als 20% ihres Er-
werbspotenzials ausschöpfen, das heißt von Arbeitslosig-
keit oder Unterbeschäftigung (zu wenig bezahlter Arbeit) 
betroffen sind, aus gesundheitlichen Gründen nicht arbeiten 
oder Betreuungsarbeit leisten.

•  Erhebliche materielle Benachteiligung: Wenn der 
Haushalt sich mindestens vier von neun der folgenden 
Dinge nicht leisten kann:

- regelmäßige Zahlungen rechtzeitig zu begleichen (z.B. 
Miete, Betriebskosten, Kreditraten)

- unerwartete Ausgaben in Höhe von 1.160 Euro aus eige-
nen Mitteln zu finanzieren

- die Wohnung angemessen warm zu halten
- jeden zweiten Tag Fleisch, Fisch (oder entsprechende 

vegetarische Speisen) zu essen
- einmal im Jahr eine Woche auf Urlaub zu fahren
- einen PKW
- eine Waschmaschine
- ein Fernsehgerät
- ein Festnetztelefon oder Handy.  

Über 1,5 Millionen Menschen oder 18,3% der Bevölkerung 
galten in Österreich 2015 laut EU-SILC als armuts- oder aus-
grenzungsgefährdet, d.h. sie waren von zumindest einem der 
drei oben genannten Risikofaktoren betroffen. Rund ein Vier-
tel von ihnen (oder insgesamt 4,5% aller Menschen in Öster-
reich) gelten als mehrfach ausgrenzungsgefährdet, d.h. auf 
ihren Haushalt treffen zwei oder alle drei Merkmale gleich-
zeitig zu. 

Anhand der SILC Daten können Veränderungen dieser Kenn-
zahlen über einen längeren Zeitraum beobachtet werden: Seit 

2008 hat sich der Anteil der Armuts- oder Ausgrenzungsge-
fährdeten von 20,6% auf 18,3% leicht reduziert, dennoch 
ist das Risiko für bestimmte Bevölkerungsgruppen nach 
wie vor erhöht. Dazu zählen etwa Alleinerzieher/innen, kin-
derreiche Familien, Langzeitarbeitslose, Personen mit aus-
ländischer Staatsbürgerschaft und Personen mit maximal 
Pflichtschulabschluss. 

Welche Themen stehen 2017 im Fokus? 

Das Zusatzmodul der SILC-Erhebung 2017 wird sich mit 
Faktoren beschäftigen, die Gesundheit und Wohl-
befinden beeinflussen. Dabei geht es z.B. um Ernährung 
oder körperliche Aktivität, aber auch den Zugang zu 
medizinischer Versorgung. 

Haushalte, die 2017 zum vierten und somit letzten Mal an 
SILC teilnehmen, erhalten darüber hinaus einige Zusatzfragen 
zu ihren Ausgaben für Ernährung und Mobilität. 

Selbstverständlich bedanken wir uns auch im kommenden 
Jahr für Ihre Teilnahme wieder mit einem Einkaufsgutschein.

Haben Sie noch Fragen?

Gerne sind wir für Sie werktags Montag bis Freitag von 08:00 
bis 17:00 Uhr unter 01/71128 DW 8338 oder per e-mail unter 
silc@statistik.gv.at erreichbar. Informationen zur Befragung fin-
den Sie unter www.statistik.at/silcinfo.

Ergebnisse aus SILC können Sie bei Interesse unter 
www.statistik.at (> Soziales > Haushaltseinkommen bzw. 
> Soziales > Armut und soziale Eingliederung) abrufen.

Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien

Dieses Informationsblatt ergeht an Haushalte, die im Jahr 
2016 an der Befragung teilgenommen haben.

Waldlehrpfad - Gehen erlaubt
Beliebt ist er bei vielen Spaziergän-
gern. Darum war es ein besonderes 
Anliegen, dass der Waldlehrpfad 
auch erhalten bleibt.
In Gesprächen des Bürgermeisters 
mit dem Besitzer Martin Mayr 
wurde der Vertrag für die Nutzung 
des Lehrpfades wieder auf ein Jahr 
verlängert. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass das Befahren mit Rä-
dern, Mountainbikes, Mopeds und 

Motorrä-
dern nicht 
gestattet 
ist. 
Auch der 
W a l d 
b r a u c h t 
Pflege, darum wird immer noch ge-
arbeitet. Wir bitten Sie daher auch, 
die aufgestellten Warnhinweise zu 
beachten und sich daran zu halten. 

Medieninhaber/Herausgeber: Markt-
gemeinde Wolfern, Kirchenplatz 5, 
4493 Wolfern, Redaktion: Johanna 
Derfler, Telefon: 07253/8255-16, Fax: 
07253/8255-18, Internet: www.wolfern.
at E-Mail: gemeinde@wolfern.ooe.gv.at
Verlagspostamt: 4493 Wolfern - Her-
stellungs- und Erscheinungsort: 4493 
Wolfern, Fotos Titelseite: Marktge-
meinde Wolfern MV Wolfern, Redak-
tionsschluss Ausgabe Mai: Mittwoch, 
12. April 2017
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Die Seite des  
Bürgermeisters

Der Bürgermeister

Liebe Wolfernerinnen,

liebe Wolferner!

Übereinkommen verlängert

Es freut mich, dass es gelungen ist, 
mit Herrn Martin Mayr das Über-
einkommen über die Nutzung des 
Waldlehrpfades zu verlängern.
Grundbedingung ist, dass weder 
Fahrräder noch Mopeds und Mo-
torräder den Weg benützen dürfen.
Es werden entsprechende Schilder 
und Warnhinweise aufgestellt.
Gleichzeitig hat Herr Mayr auch um 
Verständnis für die Schlägerungsar-
beiten am Wald ersucht.
Viele der großen Eschen sind vom 
sogenannten „Eschensterben“ be-
droht und müssen entfernt werden. 
Bitte daher auch auf die angebrach-
ten Warnungen achten!
Ich danke Herrn Mayr sehr herz-
lich für sein Einverständnis. Damit 
konnte eine beliebte Strecke für 
unsere Spaziergänger, Läufer und 
Walker erhalten bleiben.
Ich hoffe, Sie alle genießen den 
Rundgang durch den Wald und die 
Natur. Ich bitte Sie gleichzeitig aber 
auch, die Regeln einzuhalten und 
damit Ihren Beitrag zum Gelingen 
des Übereinkommens zu leisten.

Positive Bilanz

Eine positive Bilanz konnte für das 
Jahr 2016 gelegt werden. In der 
letzten Sitzung des Gemeinderates 
wurde der Rechnungsabschluss der 
Marktgemeinde Wolfern beschlos-
sen. 
Rigoroses Sparen machten Investi-
tionen für die Vorhaben Sanierung 
Sportheim, Erweiterung und Sanie-
rung des Musik- und FF Hauses in 
Losensteinleiten und in den Stra-
ßenbau möglich.
Trotz steigender Pflichtausgaben 
konnte auch heuer wieder eine 
ausgeglichene Bilanz vorgelegt wer-
den. Die Prokopfverschuldung in 
der Gemeinde ist unter € 1.000,00 
gesunken. 

Hui statt Pfui

Ich bedanke mich bei allen, die 
die Aktion Hui statt Pfui tatkräftig 
unterstützt haben. Gemeinsam 
wurden Straßen-, Waldstücke und 
Spielplätze gesäubert.
Danke auch an die Kinder der Volks-
schule und des Kindergartens, die 
im Ortszentrum und in der näheren 
Umgebung den Müll einsammeln.

Chance geben 
eröffnet neue Chancen

Der Marktstube Wolfern wird wie-
der ein Wolferner Ehepaar neues 
Leben einhauchen. Ich wünsche 
Familie Schiller dazu viel Erfolg.
Sie, liebe Wolfernerinnen und 
Wolferner, lade ich ein, das Lokal 
zu besuchen und das Angebot zu 
genießen. Denn nur durch die Ak-
zeptanz und den guten Besuch der 
Gäste kann es auch erfolgreich sein. 
Schon bald wird dort auch der 
„Gastgarten“ eröffnet sein. Den-
ken Sie daran, wie schön es ist, im 
Freien bei einem kühlen Getränk 
zu sitzen.
Unsere Wolferner Gastwirte laden 
Sie dazu ein. 
Sie geben damit der Gastronomie 
in der Gemeinde eine Chance und 
sichern ihr Bestehen.

Ich wünsche Ihnen allen 
ein frohes Osterfest

Sicher nach Hause

Das sollen die „Jugendtaxi-Gut-
scheine“ der Marktgemeinde Wol-
fern für die Jugendlichen garantie-
ren. 
Für einen Kostenbeitrag von € 5,00 
erhalten Jugendliche im Alter von 
14 bis 21 Jahren 12 Taxigutscheine 
im Gesamtwert von € 36,00 pro 
Jahr. Die genauen Richtlinien finden 
Sie auf www.wolfern.at.
Ich lade alle Jugendlichen ein, die-
ses Angebot anzunehmen. 
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Antennenfernsehen neu - SimpliTV

Ab 20. April 2017 wird Oberös-
terreich auf das neue Antennen-
fernsehen simpliTV (DVB-T2) 
umgestellt. 
Mit dem neuen Antennenfernse-

hen empfangen die TV-
Seherinnen und –Seher 
alle ORF Programme in-
klusive ORF „Oberöster-
reich heute“, ORF Sport+ 
und ORF III in High De-
finition (HD) und ohne 
Zusatzkosten. 
In vielen Regionen kön-
nen zusätzlich bis zu 40 
TV-Sender, viele davon in 

perfekter Bild-Qualität (HD), emp-
fangen werden. 
Um die TV-Programmvielfalt in 
Top-Bild-Qualität zu erleben, muss 
eine neue Box und ein Modul beim 

Fachhändler gekauft werden. 
Die TV Übertragung des ORF via 
DVB-T wird eingestellt (RTV bleibt 
auf seinem Sendeplatz).
Über die Website www.simpliTV.
at wird ein Empfangscheck an-
geboten, der den Konsumenten 
auch über die für ihn optimale An-
tennenart sowie das empfangbare 
Programmangebot informiert. 
Auch Ihr Fernsehfachmann berät 
Sie gerne. 
Derzeit werden bereits alle Anten-
nenhaushalte mit einem Laufband  
am Gerät auf die Umstellung auf-
merksam gemacht.

Wartung der Erdgasinfrastruktur
Die frühere OÖ Ferngas Netz ist 
nun Teil der Netz Oberösterreich 
GmbH, die als Netzbetreiber für 
die Erdgasinfrastruktur 
in unserem Bundesland 
verantwortlich ist. In die-
sem Zusammenhang sind 
die Spezialisten des Un-
ternehmens auch für die 
regelmäßige Wartung und 
Überprüfung der Erdgaslei-
tungen zuständig.
Turnusmäßig findet eine 
Wartung der Erdgasleitun-
gen in den nächsten Wo-
chen in unserer Gemeinde 
statt.
Die Erdgasleitungen wer-
den zur Überprüfung ab-
gegangen. 

Nach den geltenden Vorschriften 
und Richtlinien ist jeder Erdgas-
netzbetreiber in Österreich ver-
pflichtet, die erdverlegten, un-

sichtbaren Erdgasleitungen in den 
Straßen bzw. auch die Zuleitungen 
zu den Gebäuden auf Privatgrund-

stücken zu überprüfen.
Diese Prüfung erfolgt vorrangig 
durch eine Begehung mit einem 
Gasspürgerät. Im Zuge der Über-
prüfung der Gebäudezuleitungen

ist es eventuell auch notwendig, 
Privatgrundstücke zu betreten. 
Die damit beauftragten Spezialis-
ten der Netz OÖ weisen sich auf 
Verlangen selbstverständlich aus. 
Die Gebäude bleiben von der Bege-
hung unberührt. Für die Wartungen 
der Erdgasleitungen im Haus ist der 
Eigentümer verantwortlich.
Die Netz OÖ sorgt bereits seit mehr 
als 50 Jahren mit dem mittlerweile 
auf fast 5.300 km angewachsenen 
Erdgasleitungsnetz in unserem 
Bundesland für die sichere und ver-
lässliche Versorgung von tausenden 
Kunden. 
Um Verständnis für die erforder-
lichen Wartungsarbeiten wird 
ersucht.

Netz Oberösterreich GmbH
Servicecenter Haid
Wiener Straße 10
4053 Haid
+43 5 9070-7480

Waldbad Wolfern - ein toller Ferialjob wartet
Stefan Langbauer, der Pächter des Wolferner Waldbades, sucht Aushilfspersonal zur Unterstützung im Buffet- 
und Kassabereich. Interessierte melden sich unter 0676/4057318. Arbeitszeit nach Vereinbarung.
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Die OÖ. Landlerhilfe organisiert seit 27 Jahren Ferienaufen-
thalte für Kinder aus den Landlerdörfern rund um Her-
mannstadt, Oberwischau und aus dem Theresienthal in der 
Ukraine. Viele schöne Freundschaften zwischen Familien 
aus Oberösterreich und den Gastkindern sind bereits durch 
diese Ferienaktion entstanden. 

Für 07. bis 28. Juli 2017 werden wieder Gastfamilien gesucht,  
die  Kinder  von  ca.  8 – 12  Jahren  oder  eine  der
Begleitpersonen aufnehmen möchten.

Alle Teilnehmer sprechen entweder Deutsch als Mutter-
sprache oder lernen in der Schule Deutsch, so dass sie sich in 
den Familien verständigen können.

weitere Informationen erhalten Sie unter:
0732 / 605020 oder helmut.atzlinger@landlerhilfe.at
www.landlerhilfe.at

Diese Aktion wird mit Mitteln des 
Landes Oberösterreich gefördert.

Kinderferienaktion 2017
07. Juli - 28 Juli 2017

OÖ. Landlerhilfe

Gastfamilien gesucht

Biotonne wöchentlich

Ab April wird Ihre Biotonne wieder 
wöchentlich entleert. Vergessen Sie 
auch nicht, dass Sie am Marktge-
meindeamt Wolfern während der 
Amtsstunden kompostierbare Bio-
eimersäcke (1 Rolle 26 Stück zum 
Preis von gesamt € 2,50) erwerben 
können. Ihre Tonne wird damit 
vor größeren Verunreinigungen 
geschützt.

Die Gesunde Gemeinde lädt ein

Frühlingskräuter – 
Spaziergang

Die Gesunde Gemeinde Wolfern 
lädt zum nächsten Frühlings-
kräuter-Spaziergang am Freitag, 
28.04.2017, mit Mag. Jolanta Sah-
ler ein.

Bei einer gemütlichen Wanderung 
mit fachkundiger Begleitung durch 
die Kräuterpädagogin lernen Sie 
verschiedene in unserer Umgebung 
vorkommende Pflanzen kennen.

Die Teilnehmer der Veranstaltung 
erfahren Interessantes zur Be-
stimmung und über die mögliche 
Verwendung der Frühlingskräuter.

Sie erhalten am Ende ein Skript.
Dauer: ca. 2 Stunden

Treffpunkt: VS Wolfern, 17:00 Uhr
Anmeldung am Marktgemeinde-
amt Wolfern, Tel. 8255-20. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

treffpunkt Tanz

mit der Tanzleiterin des Vereins für 
Seniorentanz, Frau Ursula Forster, 
findet am 7. und 19. April von 14:30 
bis 16:00 Uhr im Ballettsaal der 
LMS Wolfern statt.
Beitrag pro Nachmittag: € 3,--.

Stammtisch 
Pflegende Angehörige

Der nächste Stammtisch findet am 
Mittwoch, 26. April 2017 um 19:00 
Uhr am Marktgemeindeamt Wol-
fern statt. DGKS Marianne Wimmer 
freut sich auf viele interessierte 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen!

Kleinanzeige

Garage für PKW-Anhänger ge-
sucht.
Falls Sie eine Garage anbieten 
können, kontaktieren Sie bitte 
0664/3695263.
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Spende Blut - rette Leben
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Marktstube wird Schillers Marktstube

Wir, das Ehepaar Schiller, schwin-
gen die Kochlöffel in der Marktstu-
be und heißen Sie ab 3.4.2017 
herzlich willkommen bei uns. 
Wir leben jetzt seit fast 8 Jahren 
in der schönen Gemeinde Wolfern 
in Losensteinleiten. Gemeinsam 
haben wir ca. 60 Jahre Gastrono-
mieerfahrung. 

Was haben wir vor?
Wir wollen grundsätzlich keine ab-
gehobene Nouvelle Cuisine. 

Wir kochen gut bürgerliche und 
altösterreichische Küche. 
Bei uns werden Sie fündig werden, 
wenn Sie z.B. auf ein Blunz´n G´röstl 
oder ein Backhendl Gusto haben. 
Weiters wird es ein Frühstücksbuf-
fet und zu Mittag ein Salat- und 
Suppenbuffet geben. 
Bei den Mittagsmenüs, wird es 
natürlich Ausnahmen geben, was 
die österreichische Hausmannskost 
betrifft. 
Freitags wird die Küche bis 22:00 
Uhr geöffnet und immer durch The-
mentage (Knödel, Fisch, Steak…) 
geprägt sein.

Eröffnungsfeier 
am 7.4.2017 ab 16:00 Uhr

Wir freuen uns, wenn viele Gäste zu 
unserer Eröffnung kommen.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt 
sein!

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung und hoffen, Sie recht bald bei uns 
begrüßen zu dürfen!
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 07253/88 0 66!
Wenn Sie einen Wochenmenüplan zugesendet haben wollen, schicken 
Sie uns ein Mail mit dem Betreff „Menü“ an office@shg.co.at

Jobangebote

Lehrling Einzelhandels-
kaufmann/kauffrau
gesucht vom SPAR-Supermarkt 
Wolfern, Armin Watzer.
Interessierte melden sich unter der 
Tel. Nr. 07253/88067 für weitere 
Informationen.

Ferialjob - Postzustellung

Das Postverteilerzentrum Gleink 
bietet für die Monate Juni bis 
Ende September Ferialjobs als 
Postzusteller an. Entlohnung: ca. 
€ 1.000,00. 
Herr Rechberger, Tel. 0664/6244218 
freut sich auf Deinen Anruf!

DIE ÖSTERREICHISCHE JUSTIZ
STRAFVOLLZUG

JUSTIZWACHE

www.justiz.gv.at/justizwache-onlinebewerbungJETZT BEWERBEN:

Mehr als nur eine
Schlüsselfunktion

In  fo lgenden  Just i zansta l ten  ge langen  f re ie  P lanste l len 
(Vertragsbedienstete/r des Bundes) befristet zur Besetzung:
Justizanstalt Garsten – zumindest 13 Planstellen
Justizanstalt Linz – zumindest 4 Planstellen
Justizanstalt Ried/Innkreis – zumindest 5 Planstellen
Justizanstalt Suben – zumindest 4 Planstellen
Justizanstalt Wels – zumindest 1 Planstelle
Es gebührt ein Ausbildungsentgelt von derzeit monatlich rund 1.255 Euro 
(brutto) zuzüglich der nach den Bestimmungen des § 8a Abs. 2 VBG 1948 
idgF vorgesehenen Sonderzahlungen (13. und 14. Gehalt). 
Den gesamten Ausschreibungstext finden Interessierte auf www.wolfern.
at. Bewerbungen sind ausschließlich online im Wege des Bewerbungs-
formulars im Karriereportal der österreichischen Justizwache unter www.
justiz.gv.at/justizwache-onlinebewerbung einzubringen.

Weitere Ferial- und Neben-
jobs findest Du auf www.
jugendservice.at/Jobs - der 
Ferialjobbörse des Jugend-
Service des Landes OÖ.
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Nach einem schneereichen und 
frostigen Winter, freuen sich die 
Menschen nun wieder auf wärme-
re Temperaturen. Aber nicht nur 
der Mensch ist in freudiger Erwar-
tung auf die nächsten wärmeren 
Wochen, sondern auch das Wild 
stellt sich um.

Die Energiereserven in Form von 
Fetteinlagerungen gehen nämlich 
zur Neige und die Jungtiere wer-
den in den nächsten Monaten 
geboren. Viele Veränderungen 
in der Natur, ob Geweihver-
lust mit anschließendem neuen 
Wachstum desselben oder der 
Fellwechsel, werden nicht durch 
die Temperatur gesteuert, son-
dern über die Tageslänge. Über 
den längeren Einfall von Licht auf 
bzw. in das Auge werden Hormone 
produziert und ausgeschüttet, die 
wiederum Einfluss auf körperliche 
Veränderungen nehmen und diese 
somit steuern.
Winterschläfer, wie der Sieben-
schläfer oder das Murmeltier, er-
wachen – je nach Höhenlage – lang-
sam. Diese Strategie, den Winter 
zu überdauern, ist aber nicht mit 
der Winterruhe des Braunbären 
oder des Dachses zu verwechseln. 
Denn diese können alleine auf-
grund deren Größe gar nicht diese 
Reduktion des Stoffwechsels und 
einer enormen Temperaturabsen-
kung eines echten Winterschläfers 
schaffen. 
Die ersten Tiere, bei denen sich 
Nachwuchs einstellt und die nicht 
in Höhlen oder Bauen leben, sind 

die Stockenten. Der auch verwen-
dete Name „Märzente“ verrät es 
schon, dass diese Flugwildart dem-
nächst ihre Eier in ein Bodennest 
legt und zusehen muss, dass diese 
nicht auskühlen oder von Fressfein-
den entdeckt werden.

Auch viele Feldhasen, übrigens 
die kleinsten Säugetiere, die das 
ganze Jahr über keine Baue haben, 
sind bereits Eltern! Denn die so-
genannte Rammelzeit war bereits 
Ende Dezember/Anfang Jänner 
und die Häsin hat die ersten Jung-
hasen bereits gesetzt oder ist kurz 
davor. Das Überleben ist für die 
März-Häschen nicht leicht, denn 
die nasskalte Witterung und eini-
ge Fressfeinde setzen ihnen in der 
noch deckungsarmen, aber intensiv 
genutzten Landschaft arg zu. Noch 
dazu kümmert sich die Mutterhäsin 
nicht sonderlich um sie. Auch, um 
keine Feinde anzulocken, kommt 
sie nur einmal am Tag zum fast ge-
ruchsfreien Nachwuchs, um ihn zu 
säugen. Eine Milch mit etwa 23 % 
Fettgehalt macht´s möglich!

Bitte beachten
Jetzt, im angehenden Frühling, 
wenn auch Menschen wieder ver-
mehrt in die Lebensräume der Wild-
tiere vordringen und sich an diesen 
erfreuen, ist es wichtig, dass die 
tierischen Bewohner trotzdem ihre 

Ruhe haben dürfen. 
Vor allem deshalb, 
da ab jetzt vermehrt 
Jungwild das Licht 
der Welt erblickt. Es 
ist also TIERSCHUTZ, 
wenn vermeintlich 
verlassene Junghasen 
NICHT AUFGENOM-
MEN werden! Sie sind 
meist nicht verlassen 
und die Häsin kommt 
täglich zu ihnen, um 
sie zu säugen. Auch 

Gelege sollen auf keinen Fall be-
rührt werden. Die Mutterente be-
obachtet aus sicherer Entfernung 
genau die Störenfriede und traut 
sich nicht zum Nest, solange die 
Eindringlinge in der Nähe sind und 
so kühlen die Eier aus…

Viele Wildarten in den Niederun-
gen haben dem Winter also bereits 
getrotzt und nutzen die frische 
Äsung, also Nahrung auf den Wie-
sen und Feldern. 
Lassen wir ihnen die Zeit auch 
während des Tages, bleiben wir auf 
den Wegen und erfreuen wir uns 
über den herrlichen Anblick und 
die wunderbare Natur in unserem 
Bundesland – 

die Tiere, aber auch die Jäger 
danken es Ihnen!

Wenn die Natur in den Revieren erwacht

Geflügelpest - Stallpflicht aufgehoben

• Die Fütterung und Tränkung der Tiere muss im Stall oder unter einem Unterstand erfolgen.
• Die Tränkung der Tiere darf nicht mit Wasser aus Sammelbecken für Oberflächenwasser erfolgen.
• Reinigung und Desinfektion von Beförderungsmitteln, Ladeplätzen und Gerätschaften haben mit be- 
 sonderer Sorgfalt zu erfolgen.
• Die Tierhalter haben vermehrtes Augenmerk auf die Gesundheit der Bestände zu legen und allfällige  
 Veränderungen (wie z.B. Rückgang der Legeleistung, Abfall der Futter- und Wasseraufnahme und er- 
 höhte Sterblichkeit) umgehend dem betreuenden Tierarzt bzw. der Behörde zu melden.

Es gelten weiterhin folgende verschärfte Biosicherheitsmaßnahmen und Meldepflichten:
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Maibaum aufstellen
Die Landjugend Wolfern

lädt zum traditionellen 
Maibaum aufstellen 

am 

Montag, 1. Mai 2017
ab 10:30 Uhr

am Marktplatz Wolfern
ein!

Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt!

Wir freuen uns auf viele Gäs-
te, die uns beim Aufstellen 

anfeuern!

WAS IST LOS?
Veranstaltungstermine
Frühjahr/Sommer 2017

Tel. 0732 / 60 30 60
www.ooe.familienbund.at
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.com/ooefamilienbund

VIDEO MACHEN UND FLACHBILD-TV, HANDY ODER DIGICAM GEWINNEN 
Kreieren Sie Ihr eigenes Kurzvideo vom Ritterfest und stellen Sie es auf www.youtube.
com/ooefamilienbund. Die Zugangsdaten erhalten Sie unter presse@ooe.familienbund.at 
oder 0732/603060-18. Die drei Videos mit den meisten Klicks erhalten super Preise zur 
Verfügung gestellt von „Der Gross“. 

ZVR-Zahl 736985796
VRE-870

OÖ FAMILIENBUND
Hauptstraße 83-85, 4040 Linz
T 0732 / 60 30 60
office@ooe.familienbund.at
www.ooe.familienbund.at

LINZ.VERÄNDERT, FAMILIEN ÜBER NACHT
Familienwochenende ab € 74,- (2 Tage, 1 Nacht inkl. Frühstück, 1 Er-
wachsener + 1 Kind). Info und Buchung unter 
www.linz.at/tourismus/familie bzw. bei Tourist Information Linz, 
Tel. +43 732 7070 2009, tourist.info@linz.at

ALLE FOTOS UND VIDEOS AUF www.ooe.familienbund.at UND

Fo
to

: H
ex

e 
R

ox
an

a Sa, 6. Juli / Linz
10 - 22 Uhr

IN KOOPERATION MIT

WIR DANKEN UNSEREN SPONSOREN

friedrich
O F F S E T D R U C K E R E I

Wir schaffen mehr Wert.
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HAUPTPLATZ

ALTSTADT / KLOSTERSTRASSE

TUMMELPLATZ

LINZER SCHLOSS

Fotos: Ronald Posch und Thomas Turner

www.ooe.familienbund.at

Familienbund
Ritter fest

LH Dr. Josef Pühringer übernimmt den Ehren-
schutz. Gemeinsam mit OÖ Familienbund-
Landesobmann LAbg. Mag. Thomas Stelzer 
freut er sich auf das Ritterfest.
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.com/ooefamilienbund
INFOS / FOTOS
GEWINNSPIELE

26./27./28. April 2017
Kinder Lese- und Geschichtenfestival
Grottenbahn Pöstlingberg / Linz           

So, 14. Mai 2017
Familien-Schifffahrt
zum Muttertag
Linz / Hafenrundfahrt      

Sa, 8. Juli 2017
Familienbund-RITTERFEST
Linz
           

Ermäßigung für Familienbundmitglieder 
und Familienkartenbesitzer 

Tolle Veranstaltungen für Kinder

4youCard am Handy

Der Frühling ist da und mit der 
4youCard können Jugendliche nun 
das Must-have des Jahres 2017 
gewinnen: Ein Balance Board der 
Marke DENVER DBO-6550!

Alles, was man dafür tun muss, ist 
die App der 4youCard downloaden 
und die 4youCard in der App bis 17. 
April aktivieren. 

Denn die 4youCard gibt es nicht 
nur als Plastikkarte, sondern auch 
als kostenlose App zum Download. 
Jugendliche erhalten damit nicht 
nur einen digitalen Altersnachweis 
sondern auch Zugriff auf exklusive 
Gewinnspiele, attraktive Gutschei-
ne, alle Vorteils- sowie Eventpart-
ner und News der 4youCard! Die 
4youCard-App steht kostenlos im 
Google Play Store oder im App 
Store zum Download zur Verfü-
gung.

M e h r  I n f o s  g i b t  e s  a u f 
www.4youcard.at! 

und Du gewinnst!

Herzlichen Glückwunsch

Wir gratulieren Elias Rubasch sehr 
herzlich. Er hat beim Jugendmusik-
wettbewerb PRIMA LA MUSICA in 
der Kategorie „jugendliche Beglei-
tung“ die Bewertung „mit ausge-
zeichnetem Erfolg teilgenommen“  
erhalten. Begleitet hat er die Klari-
nettistin Maria-Anna Leitner.
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Termin Veranstaltung Zeit Ort Veranstalter
05.04.2017 Frühjahrstreffen - Dubrovnik Pensionistenverband

Do, 06.04.2017 Kostenlose Rechtsberatung 15:00  Uhr Marktgemeindeamt Marktgemeinde

Do, 06.04.2017 Hatsch‘n und Ratsch‘n 18:00 Uhr Marktplatz Bürgermeister Karl Mayr

Fr, 07.04.2017 Nachmittage für trauernde 
Menschen 15:00 Uhr Rotes Kreuz Steyr Mobiles Hospiz

Fr, 07.04.2017 Benefizkonzert 19:30 Uhr Pfarrheim Wolfern Gitarrenstammtisch

Sa, 08.04.2017 Ostereiersuchen und Osterkaffee 14:00 Uhr Kinderfreundeheim, 
Raiba Losensteinleiten SPÖ Frauen

So, 09.04.2017 Palmprozession Wolfern 9:30 Uhr, 
Maria Laah 8:00 Uhr beide Pfarren

Sa, 15.04.2017 Eier Pecken 14:00 Uhr BAPH Wolfern Bauern- und Seniorenbund/ÖVP 
Wolfern,

Di, 18.04.2017 Hatsch‘n und Ratsch‘n 18:00 Uhr Ortsplatz Losensteinleiten Bürgermeister Karl Mayr

Mi, 19.04.2017 Kegel- u. Spielenachmittag 14:00 Uhr GH Bruckner Pensionistenverband

Do, 20.04.2017 Ausflug Kirschblütenwanderung Scharten Seniorenbund

Do, 20.04.2017 Blutspendeaktion 18:00 Uhr Marktgemeindeamt Rotes Kreuz OÖ,

Sa, 22.04.2017 Ausflug - Das Waldviertel ruft 08:00 Uhr ÖVP Frauen und Ortsbäuerinnen

Mi, 26.04.2017 Stammtisch pflegende 
Angehörige 19:00 Uhr Marktgemeindeamt Gesunde Gemeinde

Sa, 29.04.2017 Veredeln von Obstbäumen 13:00 Uhr Fam. Pointner,  Feldstr. 7 Siedlerverein

So, 30.04.2017 Maibaum aufstellen 16:00 Uhr GH Neubauer Sparverein Wickendorf

So, 30.04.2017 Fackelzug - Vorfeier zum 1. Mai 20:00 Uhr Kinderfreundeheim SPÖ Wolfern

So, 30.04.2017 Maiausfahrt 17:00 Uhr MV Losensteinleiten

Mo, 01.05.2017 Maiausfahrt 07:00 Uhr MV Losensteinleiten

Mo, 01.05.2017 Maibaum aufstellen 10:30 Uhr Marktplatz Wolfern Landjugend Wolfern

01. Dr. Auzinger Dietach, Riederstraße 1 07252/38840

02. Dr. Schöninger Enns, Kristein 43 07223/82467

08. Dr. Leutgöb Enns, Kathreinstraße 19 07223/84840

09. Dr. Dobretzberger Hofkirchen, Thannstr. 2/2 07225/61946

15. Dr. Leeb Wolfern, Kirchenplatz 9 07253/8253 

16. Dr. Leeb Wolfern, Kirchenplatz 9 07253/8253

17. Dr. Leeb Wolfern, Kirchenplatz 9 07253/8253 

22. Dr. Freynhofer Kronstorf, Dammstraße. 5 07223/84887

23. MR Dr. Hockl Enns, Kathreinstraße 19 07223/84840

29. Dr. Schöninger Enns, Kristein 43 07223/82467

30. Dr. Prühlinger Niederneukirchen, Dorfpl. 26 07224/7044

Zahnärzte

01.04.2017 Dr. Mayr 
02.04.2017 07252/54045

08.04.2017 Dr. Neuhauser
09.04.2017 07355/76750

15.04.2017 Dr. Marszycki
17.04.2017 07258/2575

22.04.2017 DDr. Mayerweg
23.04.2017 07252/48510

29.04.2017 Dr. Samer
01.05.2017 07256/7077

Ärztedienst

Hausärztlicher Notdienst Linz-Land:
Visitendienst:   0:00 bis 24.00 Uhr - Erreichbarkeit: Rotes Kreuz 0732/141
Ordinationsdienst:  9.:00 bis 12:00 Uhr und 17:30 bis 18:30 Uhr (keine Anmeldung erforderlich)
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Walk and Talk - Hatsch‘n und Ratsch‘n

Donnerstag, 6. April 2017 Dienstag, 18. April 2017
Marktplatz Wolfern Ortsplatz Losensteinleiten

jeweils um 18:00 Uhr

Alle sind eingeladen. 
Bgm. Karl Mayr freut sich auf Sie und auf Ihre Anregungen und Anliegen 
für ein noch lebens- und liebenswerteres Wolfern.

Freitag, 24. April 2014
von 17:00 bis 19:00 Uhr 

im Pfarrheim Wolfern

Wir laden Sie wieder sehr herzlich 
dazu ein! 
Die Gruppe „Wir ermöglichen Be-
gegnung“ freut sich auf viele Gäste! 
Mit Ihrem Besuch unterstützen Sie 
die Bemühungen der ehrenamtlich 
tätigen Personen. Danke!

Kleiderbasar ab 16:30 Uhr
Es wird Sommerbekleidung ganz 
besonders für die Kinder benötigt. 
Danke für Ihre Spenden!

Cafe International

Drei in einem Boot

60 Tage Sardinien - KanuTom aus 
Wolfern mit Partnerin Lydia und 
Tochter Ronja bereisten 2 Monate 
lang die Ostküste Sardiniens im 
selbstgebauten TriKanu.
Abenteuer, Romantik und Heraus-
forderung pur! 
Am Mi, 5. April um 19:00 Uhr 
und am Sa, 8. April um 20:00 
Uhr haben Sie Gelegenheit, diese 
abenteuerliche Fahrt im CityKino 
in Steyr in der Stelzhamerstraße 
mitzuerleben.

Benefizkonzert mit dem Gitarrenstammtisch

Freitag, 7. April 2017 
um 19:30 Uhr

lädt der Gitarrenstammtisch Wolfern unter der Leitung von Herbert 
Wohlschlager zum Benefizkonzert in den Pfarrsaal Wolfern ein.
Ein buntes Programm mit vielen Ohrwürmern verspricht einen vergnüg-
lichen Abend für Sie. Mit Ihrer freiwilligen Spende unterstützen Sie den 
Verein 1000 Gesichter und damit an MS erkrankte Menschen.
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Hui statt Pfui - Danke an alle Helfer

Insgesamt haben rund 80 Wolfer-
nerinnen und Wolferner bei herr-
lichem Sonnenschein gemeinsam 
Teile der Gemeinde gesäubert. 
Auch der Kindergarten und die 
Volksschule Wolfern leisten einen 
Beitrag zu einem gepflegten Wol-
fern. Ein herzliches Danke an alle, 
die mitgeholfen haben, den Müll 
anderer zu entsorgen!

Diese Aktion startet im April wieder im 
ASZ Wolfern. 
Wie im Vorjahr spendet der Bürger-
meister allen Besuchern, die im April 
ihre gesammelten Altstoffe (auch 
Wertstoffe) im ASZ Wolfern abgeben, 
als Danke für die richtige Entsorgung 
einen gesunden Apfel. 
Im Vorjahr konnten fast 900 Tonnen 
Altstoffe gesammelt werden. Dies wirkt 
sich positiv auf die Umwelt aber auch 
auf Ihre Müllgebühren und die Rest-
müllmenge aus.
Für alle, die noch nicht den Weg ins 
ASZ gefunden haben, soll der Apfel ein 
kleiner Anreiz für einen Besuch sein. 
Bürgermeister Karl Mayr freut sich auf 
eine große Anzahl von ausgegebenen 
Äpfeln.

Tausche Müll gegen Apfel

Das sind die Sieger

Die diesjährigen Sieger bei der Wolferner 
Mostkost: Eva Maria Hundsberger, Hermann 
Wimmer, Martin Kreutzinger und Karl Eck-
mayr 
Viele Gäste waren der Einladung zur Wolfer-
ner Mostkost gefolgt. Gemundet hat jeder 
Most - aber gewonnen derjenige, der am 
meisten getrunken worden ist. Wir gratulie-
ren sehr herzlich.


